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„Herausspaziert – Unsere Orte im Blick“ 
 
Dietrich Bonhoeffer schreibt: „Wir sind nicht Christus, aber wenn wir 
Christen sein wollen, bedeutet das, dass wir an der Weite des 
Herzens Christi teilbekommen sollen.“ Mit anderen Worten: Mit 
Jesus zu leben bedeutet ihm nachzufolgen und ihm ähnlicher zu 
werden. Das geht am besten, wenn man sich anschaut, wie er 
gehandelt hat. So kann sein Vorbild uns prägen und leiten.   
Was hat uns folgende Textpassage aus Markus 6,45-51 dann zu 
sagen? 
 

45 Nun drängte Jesus seine Jünger, unverzüglich ins Boot zu 
steigen und ans andere Ufer nach Betsaida vorauszufahren; er 
wollte inzwischen die Leute entlassen, damit sie nach Hause 
gehen konnten. 
46 Als er sich von der Menge verabschiedet hatte, ging er auf 
einen Berg, um zu beten. 
47 Spät am Abend, als Jesus immer noch allein an Land war, 
befand sich das Boot mitten auf dem See. 
48 Er sah, wie sich die Jünger beim Rudern abmühten, weil sie 
starken Gegenwind hatten. Gegen Ende der Nacht kam er zu 
ihnen; er ging auf dem See, und ´es schien, als` wollte er an 
ihnen vorübergehen. 
49 Als die Jünger ihn auf dem Wasser gehen sahen, meinten 
sie, es sei ein Gespenst, und schrien auf, 
50 so sehr waren sie alle bei seinem Anblick von Furcht 
gepackt. Aber Jesus sprach sie sofort an. »Erschreckt nicht!«, 
rief er. »Ich bin’s. Ihr braucht euch nicht zu fürchten.« 
51 Er stieg zu ihnen ins Boot, und der Sturm legte sich. 

 
ERSTENS: Jesus ist allein auf dem Berg. Er sucht die Nähe zum 
Vater im Gespräch mit ihm. Vom Berg aus, hat er einen guten 
Überblick. Aber erst durch die intensive Nähe zum Vater erhält er 
auch den nötigen Durchblick. Von hier aus, aus der Stille vor Gott 
und der Nähe zu ihm, kann er die Not der Jünger erkennen: Er sieht 
sie (V. 48). Jesus fordert uns dazu heraus, aus dem Trubel des 
Alltags auch einmal einen Schritt zurückzutreten, die Nähe Gottes 
zu suchen und aus dieser Position den Blick auf Menschen in 
unserer Umgebung zu richten. Wer ist in Not? Wer braucht mich 
oder uns? Zu wem sendet uns Gott?  
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Dazu kann es buchstäblich helfen, auf den Hügelkamm zu steigen, 
der den Blick auf das Dorf ermöglicht, in dem ich lebe.  
 
ZWEITENS: Jesus geht. Er geht zu den Menschen in Not. Hingehen 
ist der nächste Schritt. Doch er bleibt dabei nicht stehen. Er steigt 
zu ihnen ins Boot. Und der Sturm legt sich. Jesus lädt damit auch 
uns dazu ein, zu den Menschen ins Boot zu steigen, anstatt draußen 
auf Distanz stehen zu bleiben. Das ist eine echte Herausforderung. 
Er macht uns damit Mut, uns auf Menschen und ihre 
Lebenssituationen wirklich einzulassen. Nicht in einem Sinne, dass 
es uns selbst auffrisst, aber doch in dem Sinne, der über die eigene 
Komfortzone hinausgeht und sich wirklich einlässt auf den anderen 
– in sein Boot hineinsteigt. Sicher, wir sind nicht Christus. Wir 
können keinen Sturm stillen. Aber: Christus ist in uns. Und er kann 
sehr wohl durch uns helfend und heilsam wirken. Damit lasst uns 
rechnen. Doch nicht nur rechnen, sondern auch gehen.  
 

Euer Matthias Schmidt 
 
 

 
Unsere Hauskreise  
 
 
 
Hauskreis Kirchberg 
 wechselnde Orte, 14-tägig, dienstags 19 Uhr 
 Kontakt: Anette & Peter Dörr 02632 / 42099 
 
Hauskreis Rennweg 
 wechselnde Orte, 14-tägig, donnerstags 19:30 Uhr 
 Kontakt: Anje & Joachim Kreßmann 0176 / 61142519 
 
Hauskreis Ettringen 
 Golostr. 12, 56729 Ettringen 
 wechselnde Tage, 20 Uhr  
 Kontakt: Gabriele Lippoldt 02651 / 9519172 
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Gottesdienste im Februar und März 
 

 
 
 Prediger Besonderheiten 

03.02. 
So 10 Uhr 

Gabriele Lippoldt Abendmahl 

10.02. 
So 10 Uhr 

Manuela Jacobs  

17.02. 
So 10 Uhr 

Sigrid Langenscheid  

24.02. 
So 10 Uhr 

Pfr. Andreas Horn   

    
03.03. 

So 10 Uhr 
Dr. Wolfgang Bluedorn Abendmahl 

10.03. 
So 10 Uhr 

Steffen Schulte  

17.03. 
So 10 Uhr  

Timothy Birney  

24.03. 
So 10 Uhr 

Felix Kibogo  

31.03. 
So 10 Uhr 

Jürgen Tibusek  

 
 
 

Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir ein, bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee und Gebäck noch gemütlich beieinander zu sitzen 
und den Sonntagvormittag ausklingen zu lassen.  
 
Herzlich willkommen!  
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Frauentreff      

 
Herzliche Einladung an alle Frauen zu unserem 
Frauentreff.  
 

 
In der Regel treffen wir uns immer den ersten Freitag im Monat um 
19 Uhr. 
 
 
Ansprechpartnerin:  Marion Kursawe, Tel: 02652 / 939532 
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Weihnachtsfrühstück 
 
Am Sonntag, den 23. Dezember haben wir den 4. Advent einmal 
anders gefeiert: Statt eines herkömmlichen Gottesdienstes haben 
wir zusammen gefrühstückt. Jeder hatte etwas mitgebracht, so dass 

das Buffet 
reichlich gefüllt 
war! 

 
An kleinen 
Tischen hatten wir 
Zeit miteinander 
ins Gespräch zu 
kommen.  

Unterbrochen 
haben wir das 
Frühstücken um 
miteinander zu 

singen. Es gab die Möglichkeit sich Lieder zu wünschen und so gab 
es Weihnachtslieder satt! Moderne und klassische, mit vielen 
Strophen oder als Kanon ... 
 
Einen Weihnachtsquiz 
mussten wir bestehen, 
ein Sketch wurde 
aufgeführt, 
Geschichten und 
Gedichte wurde 
vorgelesen und, und, 
und ...  
Ein buntes Programm 
bei gutem Essen. 
 
Anje Kreßmann 
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Geburtstage im Februar und März 
 
Ein Lobpreis seiner Herrlichkeit sollen wir 
sein – wir alle, die wir durch Christus von 

Hoffnung erfüllt sind.  
 

   Epheser 1,12 
 
Für dein neues Lebensjahr wünschen wir dir, dass du voll der 
Hoffnung bist.  
 
 
 
 
 
 
 
Termine 
 
1. Gemeindestunden 

 
Alle Mitglieder unserer Gemeinde sind zu unseren beiden 
Gemeindestunden eingeladen. Beide finden freitags um 19 Uhr 
statt: 15.02. und 22.03.2019 
 
Es wäre schön, wenn möglichst viele teilnehmen. 
 

2. Gemeindefreizeit 
 
Schon bald beginnen die Vorbereitungen für unsere nächste 
Gemeindefreizeit, die wir vom 03.-05.Mai 2019 in Siegen 
verbringen möchten.  
Ihr könnt euch schon drauf freuen! 
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Unsere regelmäßigen Veranstaltungen  
 
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Dienstag 19 Uhr Hauskreis Kirchberg (14-tägig) 
Donnerstag 19:30 Uhr Hauskreis Rennweg (14-tägig) 
Freitag 19 Uhr Frauen-Treff (1. Fr im Monat) 

 
 

Redaktionsschluss 
für April 2019: 24.03.2019 

 
 
Herausgeber: 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) 
 
Gemeindehaus Taubentränke 6, 56626 Andernach  
  
Gemeindeleitung Anette Dörr Gabriele Lippoldt 
 Joachim Rückert  Peter Schulte   
 
Pastor Peter Schulte 0176 / 41042561 
 email:PSchulte01 @aol.com  
 
Redaktion Joachim & Anje Kreßmann 0176 / 61142519 
 email: anjo.kressmann @rz-online.de 
  
Internet www.efg-andernach.de           
 
Bank-Konten SKB Bad Homburg:     
 IBAN DE51 5009 2100 0000 5319 01    
 BIC   GENODE 51BH2 
 KSK Mayen  
 IBAN DE63 5765 0010 0097 0021 33   
 BIC   MALADE 51MYN 
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02.02. Schmidt Sarah 
13.02. Appelbaum Bettina 
14.02. Gabriel Melitta 
   
19.03. Pede Alexander 
24.03. Espig Angelika 
25.03. Ulken Renke 
   


